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D ü s s e l d o r f.
Deutsches Theater.

H«!<t«, 2>ie»st«g den Is. April lsll «!»d ««fgefühtt«

Julius wn Sassen.

Trauerspiel in vier Aufzügen von Zschocke, Verfasser des Abälin«.

Personen:
Herzog Xaver — — — — ^. ^ Herr Köhler.
Julius von Sassen, Präsident und Günstling des Herzogs Herr Frühling.
Hofmarschall von Sennck — — — — Herr Helling.
37"^' j seine Kinder - - - - t'" ^/Rosaura, ! ' —. ^. ^. — DemolsBtßler.
General von Hyttentyt — — — Herr Schmidt.
Zimmermeister Spindler — — — — —- Herr Meinert.
Henriette, seine Tochter — — — — Mad. Frühling.
Sec^etair Ehrmann -><— — ^, ^> — Herr Scharrer.
Ein Kammcrjunker — ^. >». «^ ^» Herr Braun.
Ein Knabe — — — — — — Hem.Vio.
Bediente. — Leichen- und Fackelträger. — Wache.

Neunte Vorstellung im achten Abonnement.

Preise der Platze.
Parauet nnd söge 40 Stbr. — Zweites Parquet 20 Stbr. — Gallerie 12 Stbr

Kinder unter 10 Jahren zahlen auf dem ersten Platz die Hälfte.

Kinder unter 6 Jahren werden nicht mehr zugelassen.

Billets sind beym Hrn. Kassierer Diepold auf der Bolkerstraße in Nro. 602
und Abends, von 5 Uhr an, an der Kasse zu haben.

Der Ordnung wcqen kann niemand weder bei Proben noch Vorstellungen
m.f das Theater gelassen werden.

Der Anfang ist präcise um 6 Uhr.

Gedruckt hey Hoflammerrath Stahl, Wallstrssse Nro. 446.





Theater-Anzeige.

Eingetretener Hindernisse wegen wird die auf heute angekündigte
Vorstellung Julius von Sassen nicht gegeben, und an dessen
Statt

F r i d o l i N/

Schauspiel in 5 Akten aufgeführt.
Es wird zugleich angezeigt, daß in 14 Tagen die Fortsetzung

dieses Stücks, der Brautschmuck (Manuscript) gegeben wird.
Düsseldorf den 16. April 1311.
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